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Sehr geehrte Bürgermeisterin von Korfu-Stadt 
Sehr geehrte Honorarkonsulin der Schweiz, Frau Kasfikis-Lehmann 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Liebe Freundinnen und Freunde der Schweiz 
 
Ich freue mich, die heutige 1. Augustfeier hier mit Ihnen zu verbringen, im 
wunderbaren Korfu. Ich hatte Korfu schon kurz nach meiner Ankunft in Griechenland 
im September letzten Jahres ein erstes Mal besucht, und bin seither von diesem 
einzigartigen Ort begeistert. 
 
Natürlich ist es Ioannis Kapodistrias, der berühmte Sohn der Stadt, der ein 
besonderes Bindeglied zur Schweiz darstellt. Kapodistrias hat vor 200 Jahren in 
Genf gelebt und von dort aus, zusammen mit Schweizer Philhellenen, den Aufstand 
der Griechen gegen die ottomanische Besatzung unterstützt. 
 
Aber Kapodistrias hat auch sehr viel für die Schweiz geleistet. Er hat die Schweiz am 
Wiener Kongress von 1815 vertreten und sich für die Unabhängigkeit und Neutralität 
der Helveten eingesetzt. In der Schweiz selber hat er sich unermüdlich für den 
Bundesvertrag von 1815 eingesetzt und ist von Kanton zu Kanton gereist, um die 
damals zerstrittenen Eidgenossen davon zu überzeugen.  
 
Der Bundesvertrag von 1815 regelt zwar in erster Linie die gemeinsame 
Verteidigung der damaligen Kantone, kann aber als ein Vorläufer der ersten 
Verfassung der Schweiz von 1848 betrachtet werden.  
 
Die Verfassung der Schweiz von 1848 schuf ein föderales und demokratisches 
politisches System, das bis heute Bestand hat. Im damals monarchistisch geprägten 
Europa war dieses Dokument revolutionär. Am 12. September feiern wir den 175. 
Jahrestag der modernen, demokratischen und liberalen Schweiz. 
 
Sehr verehrte Gäste 
 
Die Schweiz und Griechenland verbindet eine lange Freundschaft, die über 200 
Jahre zurückreicht. Als Botschafter freue ich mich, auf diesem Weg weiter zu gehen 
und die engen Beziehungen weiter zu pflegen.  
 



Der Tourismus zeugt von der riesigen Beliebtheit Griechenlands in der Schweiz, wir 
konnten letztes Jahr wieder fast eine halbe Million Gäste aus der Schweiz zählen. 
 
Wirtschaftlich gehören wir zu den führenden Partnern Griechenlands. Die Schweiz 
ist eine der führenden Investoren und wir sind mit über 60 Firmen präsent.  
 
Es gibt einen intensiven wissenschaftlichen und kulturellen Austausch. Speziell 
erwähnen möchte ich dabei die Archäologie, wo die Schweiz mit ihrer 
archäologischen Schule zu den grossen Akteuren gehört.  
 
Und schliesslich pflegen wir den Austausch zu europapolitischen Fragen und 
arbeiten eng im Bereich der Migration zusammen. 
 
Die wichtigsten Akteure sind aber Sie, verehrte Damen und Herren. Sie tragen die 
Schweiz und Griechenland im Herzen, und ihre Kontakte und ihr Engagement sind 
die Grundlage unserer Beziehungen. 
 
Ich wünsche Ihnen einen wundervollen Abend! 
 
 


